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HAIGER-RODENBACH (red) – Zum Kreativtag lädt der christli-
che Verein „Aufbruch Hessentag 2022“ für Samstag, 23. November,
nach Rodenbach ein. Die Veranstaltung findet von 14 bis 20 Uhr im
Gemeindehaus der FeG (Auf der Stücke 13) statt. Ziel ist es, mit vie-
len Leuten aus Haiger sowie der Umgebung gemeinsam Ideen zu
entwickeln, wie sich der Verein beim Hessentag präsentieren kann.
Geplant sind ein Stehkaffee, eine Ideenwerkstatt, Abendessen sowie
ein geistlicher Abschluss.
Kontakt: Manuel Fleßenkämper, Telefon 02773-7204406, E-Mail:

manuel.flessenkaemper@feg.de.

Kreativtag in Rodenbach

Ab dem 30.November geht es rund
Eislauf-Arena und „Winterzauber“ in diesem Jahr auf dem Marktplatz

HAIGER (öah) –Wintersport-
ler und Weihnachtsmarkt-
Fans aufgepasst: Am 30. No-
vember (Samstag, 17 Uhr)
werden die Haigerer Eislauf-
Arena und der „Winterzau-
ber” mit bewirtschafteten
Hütten eröffnet. Nach drei
Jahren auf dem “Steigplatz”
kehrt die Veranstaltung auf
den Marktplatz zurück, wo
sie bereits vor einigen Jah-
ren stattfand. Die rund 300
Quadratmeter große Eislauf-
Arena wird direkt vor dem
Rathaus platziert und seit
wenigenTagen aufgebaut.

Am vergangenen Montag be-
gannen die umfangreichen
Arbeiten mit dem Aufbau des
großen Schwerlastbodens, da-
nach kam die Eislauf-Bahn an
die Reihe. Später bauen der Hai-
gerer Bauhof sowie die veran-
staltende Agentur “Krönchen
Events” aus Siegen die Verkaufs-
hütten auf. Der Schwibbbogen
steht in diesem Jahr auf dem
Steigplatz.

Zwischen 8000 und
10.000 Schlittschuhläufer
wurden in den vergangenen
Jahren gezählt

Der „Winterzauber“ ist eine
echte Erfolgsgeschichte. Zwi-
schen 8000 und 10.000 Schlitt-
schuhläufer wurden in den ver-
gangenen Jahren gezählt. Inner-
halb von vier Jahren hat die Ver-
anstaltung in der Bevölkerung
viele Freunde gefunden. Und
nicht nur bei Wintersportlern.

„Dieses umfangreiche Angebot
kommt bei allen Altersgruppen
gut an“, freut sich Bürgermeister
Mario Schramm: „Wir erhalten
viele positive Rückmeldungen
von Menschen, die sich einfach
gerne in dem gemütlichen Weih-
nachtsdorf aufhalten und sich
dort mit Freunden treffen.” Na-
türlich sorgten neben dem Sport-
angebot auf der Eisfläche auch
Speisen und Getränke sowie mu-
sikalische Beiträge für ein Wohl-
fühl-Klima.

Glühwein, Bratwurst,
Waffeln und Langosch

Wie “Krönchen Events” mit-
teilte, gibt es unter anderem
Bratwurst vom Holzkohlegrill,
Flammkuchen, Langosch, Bre-
zeln, Crêpes und Glühwein so-

wie Cocktails. Am Weihnachts-
markt beteiligt sind auch der
Lions-Club Haiger, der Skiclub
Steinbach und der Haigerer Eine-
Welt-Laden, die sich eine Hütte
teilen.
An den Wochenenden wird es

musikalisch. Freitags und sams-
tags spielen Rock- und Pop-
Bands am Marktplatz, sonntags
sind nachmittags ab 15 Uhr hei-
mische Chöre und Formationen
zu hören. Den Auftakt des musi-
kalischen Programms macht am
30. November ab 19 Uhr die Co-
verband “EVE”, die in diesem
Jahr bereits mehrere Auftritte in
Haiger hatte. Diesmal ist die
Combo “unplugged” mit über-
wiegend akustischen Instrumen-
ten zu hören. Mit dabei sind ab
19 Uhr ferner „2 Rock U“, Koest,
The Cuters, Dos Hombres und
Bail out.

Am 15. Dezember werden
gemeinsam
Weihnachtslieder gesungen

Am 15. Dezember (16.30 Uhr)
heißt es wieder “Haiger singt
Weihnachtslieder” – dann soll
das Publikum wieder zum Mit-
singen eingeladen werden. In
den vergangenen Jahren kam
diese Veranstaltung sehr gut an,
bis zu 300 Gäste sangen altbe-
kannte und auch neuere Weih-
nachtslieder.
Am 6. Dezember (Freitagnach-

mittag, voraussichtlich 16.30
Uhr) kommt der Nikolaus an die
Eisbahn, die täglich ab 15 Uhr
geöffnet ist. Wann genau der Ni-
kolaus erscheint, wird noch be-
kannt gegeben.

Die Eislauf-Arena ist eine Erfolgsgeschichte. Zwischen 8000 und 10.000Wintersportler kamen in den vergangenen Jahren zum Steigplatz. In diesem Jahr
wird die Aktion am 30. November (Samstag, 17 Uhr) am Marktplatz eröffnet. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Eröffnung: Samstag, 30. Novem-
ber, 17 – 21 Uhr

Reguläre Öffnungszeiten

Montag – Samstag: 15 – 20 Uhr
Sonntag: 14 – 18 Uhr

Sonderöffnungen
24.12. 10 – 15 Uhr
25.12. 15 – 20 Uhr
26.12. 15 – 20 Uhr
31.12. 10 – 15 Uhr
Schlittschuh-Verleih:
Ein Euro pro Stunde

ÖFFNUNGSZEITEN DER EISLAUFBAHN

30. November: EVE unplugged
1. Dezember: Five Finger Dis-
count / René Meinhardt
6. Dezember: Acoustic Horizon
7. Dezember: 2 Rock U
8. Dezember: Natilla Nersesyan-
Hotico/Gerhard Weller (weiterer
Programmpunkt noch offen)
13. Dezember: Koest
14. Dezember: The Cuters
15. Dezember: Posaunenchor
Langenaubach, „Haiger singt
Weihnachtslieder”, Weihnachts-
Worship mit „Achtsam”

20. Dezember: Dos Hombres
21. Dezember: Bail out
22. Dezember: Kinderchor „Herz
Jesu“, Musikverein „Nassau Ora-
nien”, Kinderchor „Sonnenstrah-
len”

Hinweis: Bei den gegen 15.30
Uhr beginnenden Sonntagspro-
grammen können sich zeitliche
Veränderungen ergeben. Die
Konzerte an Freitagen und
Samstagen beginnen jeweils um
19 Uhr.

DAS MUSIKALISCHE PROGRAMM

HAIGER (öah) – Die Stadtverwaltung Haiger teilt mit, dass das
Hallenbad in Haiger am 29. November (Freitag) aufgrund der dies-
jährigen Personalratsfeier ab 14 Uhr und in dem Zeitraum vom 23.
Dezember (Montag) bis 4. Januar (Samstag) wegen der Feiertage
und notwendiger Reinigungs- und kleinerer Reparaturarbeiten ge-
schlossen ist.

Hallenbad geschlossen

HAIGER-RODENBACH (öah) – Zahlreiche Gruppen und Vereine
sind am traditionsreichen Rodenbacher Weihnachtsmarkt beteiligt,
der in diesem Jahr am 30. November (Samstag) in der Dorfmitte
stattfindet. Die Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. Angeboten wer-
den unter anderem Adventskränze und andere weihnachtliche Deko-
artikel. Natürlich ist auch für Speisen und Getränke gesorgt. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgen der örtliche Kindergarten sowie Mar-
co Hees und Rebecca Neuburger-Hees. Für die kleinen Besucher wird
Kinderschminken angeboten. Die Rodenbacher Dorfgemeinschaft
lädt ein und hofft auf zahlreiche Besucher. Der Erlös wird der er-
krankten Mathilda Bellinghausen aus Driedorf gespendet. Das Mäd-
chen leidet an der Krankheit „Fibulaaplasie“, die eventuell im Aus-
land behandelt werden muss. Die Rodenbacher spenden den Erlös
ihres Marktes seit Jahren an wechselnde Organisationen oder Perso-
nen.

Weihnachtsmarkt in Rodenbach

Seit Montag wird der Schwerlastboden aufgebaut. Anschließend kommen die Eislauf-Are-
na und die Verkaufs-Häuschen an die Reihe. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Anna-LenaWallenfels und Olli Schnitte sind beim EVE-Kon-
zert wieder als Frontleute im Einsatz. Foto: Triesch/Stadt Haiger

Hinterm Graben35708 Haiger
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 25.11. bis
30.11.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum

29.11.

29.11.

29.11.

29.11.

29.11.

Datum Datum
26.11.

26.11.

26.11.

25.11.

25.11.

Datum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 24.11.: Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst im Altenheim Ströhmann; 10.30

Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche,

Kindergottesdienst. Rodenbach: 9.15
Uhr Gottesdienst. Steinbach: 10.30
Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.: Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.Woche:
Mo.: 14.30 Uhr Seniorenkreis (jd. 1.

Mo. im Monat); 19 Uhr, Faith inc-Ju-

gendkreis (ab 8. Klasse). Di.: 19.30
Uhr Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 16.30
Uhr, „Mittendrin“-Kindergruppe (Kin-

der im Grundschulalter); 16.45 Uhr

Rückengymnastik (MZH); 18.30 Uhr

„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis

Konfi-Alter); Bibel- und Gebetsstunde

(LKG); 20 Uhr CVJM-Männersport

Ü30, MZH.Do.: 9.30 Uhr Frauenfrüh-

stück „Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kir-

chenchor. Fr.: 18 Uhr, Jungscharsport

, CVJM - 5.-9. Klasse), MZH.Sa: 9-15
Uhr, Konfirmanden-Projekt alle 4 Wo-

chen.

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18.30 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibel-

stunde (Vereinshaus). Fr.: 15 Uhr, Se-

niorenkreis (1. Fr. im Mo.; Gemein-

schaft); 19 Uhr McFish-Jugendtreff.

Vereinshaus. Sa.: 9-15 Uhr, Konfir-

manden-Projekt alle 4 Wochen.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Sonntags: Gottesdienste im Wechsel

um 9 Uhr, 10.30 Uhr oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So: 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst. Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).

Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14

Tage). Do.: 20 Uhr Bibelstunde. Fr.:
17.15 Uhr, Jungschar (Fahrdienst für

Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: So. 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-

dienst (einmal im Monat).Mo.: 19.30

Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibel-

stunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-

che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.

3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,

Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;

Di: 19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-

bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2.

Di. im Monat) Weidelbach ;Mi: 19.30
Uhr Mitarbeiterkreis CVJM (monat-

lich) Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-

kreis KIGO Oberroßbach; Do: 15.30 -

17 Uhr Jungschar CVJM ab 6 Jahre

(alle 14 Tage) Oberroßbach / 20 Uhr

Kirchenchor Weidelbach /Steinbach;

18.30 Uhr Bibelstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-

Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr

CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im Mo-

nat) Weidelbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst ab 4 Jahre Weidel-

bach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 UhrWortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat).

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,

Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat). Do.:
20-21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde.Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungen-

jungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis.Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;

20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

im Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-

Kreis (jd. 2. Montag); 18 Uhr, grow!

Teenkreis. Mo.: 17 Uhr, Jungschar.

Di.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mi.: 17 Uhr, Hausaufgabenbetreuung.

Fr.: 14.30 Uhr, Seniorennachmittag

(jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-

stunde, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Kinder und Jugend: Di:

17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30

meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr, Jung-

schar CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17

Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-

li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,

CVJM-Sport (ab 14), Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-

stunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im

Gemeindehaus der ev. Kirche); Mo.
20 Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag

im Monat, Ort nach Absprache; Di. 19
Uhr Teen-Kreis: Sommerpause bis

einschließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Haus-

kreis 14-tägig, Ort nach Absprache;

Mi. 20 Uhr Bibelgesprächskreis, 14-

tägig; Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde;

Fr. 9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

Sa., 23.11., Haiger: 15 Uhr ökum.Got-

tesdienst zum Totengedenken.

So., 24.11., Fellerdilln: 9 Uhr Heilige

Messe; Haiger: 10.45 Uhr Heilige

Messe mit KlaNGLust; 12 Uhr Taufe

D.A.Werner

Di., 26.11., Haiger: 9 Uhr Heilige Mes-

se

Strompreise der Grund- und Ersatzversorgung
für die Versorgung mit elektrischer Energie in Niederspannung im Grundversorgungsgebiet der Stadtwerke Haiger (Kernstadt Haiger).
Gültig ab 1. Januar 2020

Die allgemeinen Preise der Grund- und Ersatzversorgung (ohne Schwachlast) betragen:

Amtliche
Bekanntmachungen

NATUR-Tarif (inkl. 19 % Mehrwertsteuer)
2019 2020

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 96,00 108,00

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 26,80 28,90

100% Strom aus Wasserkraft. Der Grundpreis beinhaltet einen Eintarifzähler.

Erläuterungen zu der Zusammensetzung der Allgemeinen Preise der Grund- und Ersatzverordnung und zu den tatsächlichen ein-
fließenden Kostenbelastungen:

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 80,67 90,76

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 22,52 24,29

In den Netto-Endpreis fließen ein:

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Stromsteuer 2,05 2,05

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 1,32 1,32

EEG (Umlage Erneuerbare Energien) 6,405 6,756

KWKG (Umlage Kraft-Wärme-Kopplung) 0,280 0,226

§19 Abs. 2 StromNEV (Sonderkundenumlage) 0,305 0,358

§17 f EnWG (Offshore-Netzumlage) 0,416 0,416

§ 18 AbLaV (Umlage abschaltbare Lasten) 0,005 0,007

Als Entgelte des Netzbetreibers fließen ein:

Netzentgelt pro verbrauchte Kilowattstunde 5,26 5,42

Verbrauchsunabhängiger Grund- und Abrechnungspreis 60,00 70,00

Messstellenbetrieb und Messung (ET-Zähler) 13,37 13,37

Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen: 73,37 16,04 83,37 16,55

Rechnerisch ergibt sich damit als Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger erbrachten Leistungen (Beschaffung und Ver-
trieb einschließlich Marge):

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr 7,30 7,39

am Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 6,48 7,74

NATUR-Tarif (mit Schwachlast)
2019 2020

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 114,00 126,00

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 26,80 28,90

Schwachlast-Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 24,80 26,90

100 % Strom aus Wasserkraft. Der Grundpreis beinhaltet einen Zweitarifzähler.

Sonderpreisregelung Haushalt
günstigNATURStrom

2019 2020

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 96,00 108,00

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 24,80 26,90

100% Strom aus Wasserkraft. Der Grundpreis beinhaltet einen Eintarifzähler.

Sonderpreisregelung Gewerbe
günstigNATURStrom

2019 2020

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 96,00 108,00

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde 25,50 27,90

100% Strom aus Wasserkraft. Der Grundpreis beinhaltet einen Eintarifzähler.

Die fett gedruckten Preise sind Bruttopreise inkl. 19 % Umsatzsteuer. Die Bruttopreise sind auf zwei Nachkommastellen gerundet. Bei der Abrechnung
werden die Verbrauchswerte mit den Nettopreisen multipliziert und anschließend die Umsatzsteuer hinzugerechnet. Hierbei kann es zu Rundungs-
differenzen im Vergleich zur Abrechnung mit Bruttopreisen kommen. Alle Kunden werden schriftlich über diese Preisänderung informiert. Die oben
genannten Preise gelten vorbehaltlich der Zustimmung durch die Stadtverordnetenversammlung. Haiger, den 20.11.2019

Ihre Fragen zu den Tarifen und Sonderverträgen beantworten Ihnen gerne unsere Mitarbeiter während der Dienstzeiten:
Mo. – Mi.: 7.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr / Do.: 7.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr / Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr
Telefon 02773 811280 (Herr Becker) oder 02773 811281 (Herr Theis)
Stadtwerke Haiger, Hüttenstraße 18, 35708 Haiger
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ten Verantwortlichen)
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26 Mannschaften beim Ortspokalschießen am Start
Die Schützen vomWildenstein Haigerseelbach hatten eingeladen

HAIGER-HAIGERSEELBACH
(red) – Beim Ortspokalschießen
der Schützen vom Wildenstein
Haigerseelbach gingen 26 Mann-
schaften an den Start - eine
Super-Beteiligung.
Am Start waren Vereine sowie

Gruppierungen, die sich zusam-
mengetan hatten, um um die
Pokale zu kämpfen. Jede Mann-
schaft bestand aus vier Schüt-
zen, welche mit Luftgewehr auf-
gelegt fünf Probeschuss und
zehn Schuss in der Wertung ab-
solvieren mussten. Es wurde in
einer Damen- und Herrenklasse
geschossen. Vier Schützen, die
sich unter dem Namen „Wuo-
cka“ zusammengetan hatten,
hatten am Ende des Wettbe-
werbs die Nase mit 368,6 Ringen

vorn und errangen den Wander-
pokal.
Den zweiten Platz gewann die

Mannschaft Feuerwehr 1, den
dritten Platz Dartclub Herbert’s
Pinte und Platz 4 Schmäing Mar-

kierungen 1.
Bei den Damen traten drei

Mannschaften an: 1. Platz Seel-

bachstraße Mädels 314,5 Ringe,
2. Pilze Damen, 3. Hundever-

ein.
Die besten Einzelschützen: 1.

Marvin Küppers 98,4 Ringe, 2.
Uwe Rompf 97,2, 3. Denny Fi-
scher 97,1 und 4. Michel Schaf-
fer ebenfalls 97,1. Die Anzahl
der geschossenen Zehner ent-
schied über den Platz 3 und 4.
Bei den Damen: 1. Carina Ko-
nopka 95,7, 2. Nicole Peter 94,8
und 3. Angelina Reeh (90,8).
Nach der Siegerehrung durch

den Vorsitzenden Hendrik Her-
mann wurden die Siege und
Pokale noch in gemütlicher Run-
de bei Essen und Trinken gefei-
ert. Der Verein bedankte sich bei
allen Mannschaften für die Teil-
nahme.

Die Siegerehrung beim Ortspokalschießen. Foto: Schützen vomWildenstein Haigerseelbach

Damen dominieren das Pokalschießen der Vereine
Haigerer Frauen haben die Ruhe weg und liegen ringmäßig vor den Männern

HAIGER (red) – Zahlreiche
Abordnungen der Haigerer Ver-
eine trafen sich im Vereinsdomi-
zil der Schützengesellschaft am
„Haarwasen“, um die Sieger
beim Pokalschießen zu ermit-
teln. Dabei hatten die Damen die
Nase vorn.
Bei dem Wettbewerb wurden

mit dem Luftgewehr zehn Wer-
tungsschüsse, auf zehn Meter
aufgelegt, abgegeben. Getrennt
in Damen-, Herren- und Jugend-
wertung wurden die Pokalsieger
ermittelt. Auch eine Mann-
schaftswertung erfolgte. Insge-
samt 107 Einzelstarts mit 35
Mannschaftswertungen konnten
verzeichnet werden.
Bemerkenswert war, dass so-

wohl in der Einzel- als auch in
der Mannschaftswertung die
Frauen ringmäßig vor den Män-
nern lagen. Bei der Jugend sieg-

te Max Fischbach mit 86 Ringen
vor Loris Diesinger mit 85 und
Jannik Thielmann mit 78 Rin-
gen. In der Damenwertung ging
der Sieg an Sabine Georg mit 92
Ringen vor Kathrin Helf mit 90
und Isabell Kasteleiner mit 89
Ringen.

Musikverein gleich
dreimal vorn

Noch enger ging es bei den
Entscheidungen der Herren zu.
Hier siegte Sebastian Kasteleiner
mit 90 Ringen. Den zweiten
Platz holte sich Christoph Diehl
(90 Ringe, eine 10er-Wertung
weniger). Max Michels (88) wur-
de Dritter. Spannend verlief das
Mannschaftsschießen bei den
Herren. Der Sieg ging mit 255
Ringen an Feuerwehr 10 vor dem
Musikverein 4 (eine Zehnerwer-

tung weniger). Dritter wurde
Feuerwehr 9 mit guten 251 Rin-

gen. Bei den Damen gingen die
ersten drei Plätze an den Musik-

verein mit 262, 257 und 251 Rin-
gen.

Das Bild zeigt die Sieger und Platzierten. Foto: Schützengesellschaft

PsalmenZeit und Gebet
Gemeindehaus und Stadtkirche Haiger

HAIGER (ck) – Für Samstag,
23. November, lädt Pfarrer Jo-
hannes Sell aus Schönbach wie-
der ein, in die Welt der Psalmen
einzutauchen. Die PsalmenZeit
findet im Haigerer Gemeinde-
haus am Kirchberg statt.

Psalmen können auch im All-
tag zu Begleitern werden. In der
Psalmodie, im Singen der Psal-
men, können dabei intensive Er-
fahrungen mit ihrer Eigenart als
Lieder, als Poesie und als leben-
digem Wort gemacht werden.
Die PsalmenZeit findet statt im

Ev. Gemeindehaus Haiger, im
Theutbirgweg, neben der evan-
gelischen Kirche. Sie beginnt um

15 Uhr und endet um 18 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Informationen gibt es
auch auf der neu eingerichteten
Homepage www.stillezeiten.de.

Am 23. November ab 18 Uhr
gibt es in der Haigerer Stadtkir-
che ein öffentliches Abendgebet
mit Johannes Sell, ev. Pfarrer
aus Herborn-Schönbach. Das
Abendgebet besteht aus Gebe-
ten, Liedern und einer Lesung.
Psalmen und Cantica werden
„gesungen“ - eine ganz besonde-
re Art des Betens und Hörens
des „lebendigen Wortes“.
Weitere Informationen gibt es

auch auf der Homepage
„www.stillezeiten.de.

Textorianer probieren sich als Maler
Berufsorientierung in der Johann-Textor-Schule

HAIGER (red) – Wie steil neh-
me ich die Glätte beim Verput-
zen? Wieviel Wasser brauche ich
für den Putz? Wie dick muss ich
beim Verputzen auftragen? Eine
Antwort auf diese und andere
Fragen bekommen die Schüler
der 9. Klassen des Hauptschul-
zweiges der Johann-Textor-
Schule (JTS) in Haiger jeden
Montag, wenn sie für vier Stun-
den vom Klassenzimmer auf
eine Baustelle wechseln.
Unter Leitung von Peter Weis,

Maler- und Lackierermeister und
Techniker für Werbung und Ge-
staltung, und dem Fachmann für
Hoch- und Tiefbau Klaus Peter
Kemper renovieren sie einige
Räume im Dachgeschoss des G-
Gebäudes der JTS, die später als
Digitalisierungslabor genutzt

werden sollen.
Angelegt ist das Ganze als

Maßnahme zur Berufsorientie-
rung im Rahmen des Faches
Arbeitslehre am Hauptschul-
zweig. Durch praktische Arbeit
sollen die Jugendlichen einen
ersten Eindruck vom Beruf be-
kommen und sich im Idealfall di-
rekt für eine Ausbildung ent-
scheiden. Ermöglicht wird das
durch die enge Zusammenarbeit
der JTS mit dem Malerbetrieb
von Peter Weis.
Statt grauer Theorie packen die

Schüler mit an und lernen so al-
les über Verputzen, Rigips, Tro-
ckenbau, Spachteln, Grundieren
und wie man einen Untergrund
fürs Tapezieren und Streichen
vorbereitet. Durch erste Praxis-
erfahrung sollen sie so an den

Beruf des Malers und Lackierers
herangeführt werden und pro-
bieren, ob ihnen das Ganze auch
Spaß macht.

„Am Ende des Schuljahres
soll etwas hängenbleiben“

Peter Weis ist allgemein sehr
zufrieden mit der Arbeit der
Schüler und freut sich vor allem
über das Engagement, mit dem
sie bei der Sache sind. Begeistert
zeigt er sich auch von dem Pro-
jekt: „Viele Jugendliche haben
keine Vorstellung vom Hand-
werk und dies ermöglicht ihnen
einen guten Einblick,“ hebt er
hervor. Zudem lernen sie so
praktische Dinge, die man auch
privat gut gebrauchen kann, et-
wa Tapezieren.

Unter der Anleitung von Peter Weis renovieren die Textor-
Schüler einige Räume im Dachgeschoss ihrer Schule.

Foto: Johann-Textor-Schule Haiger

Musterkommune „Digitalisierung“
Haiger will im Digitalisierungsprozess voranschreiten

HAIGER (öah) – Die Haigerer
Stadtverordnetenversammlung
hat einstimmig beschlossen,
dass die Stadt Haiger in dem Di-
gitalisierungsprozess als „Mus-
terkommune Digitalisierung der
ekom 21“ für Hessen agieren
soll. Für einen Zeitraum von 24
Monaten wird die Kommune in
Zusammenarbeit mit der ekom
21 (größtes kommunales IT-
Dienstleitungsunternehmen in
Hessen) die Digitalisierung be-
schleunigen.

Das Onlinezugangsgesetz
(OZG) verpflichtet alle Kommu-
nen Deutschlands dazu, bis En-
de 2022 sämtliche Verwaltungs-
dienstleistungen und -daten
(zum Beispiel aus dem Bereich

der Bauverwaltung) digital für
den Bürger und Gewerbetreiben-
de verfügbar zu machen. Des-
halb ist es unumgänglich, die
elektronische Aktenführung
(eAkte) in der Verwaltung einzu-
führen und gleichzeitig die The-
men IT-Sicherheit und Daten-
schutz zu beachten. Um diesen
umfangreichen Prozess best-
möglich zu organisieren, wurde
gemeinsam mit der ekom21 die
Idee entwickelt, die Stadt Haiger
als sogenannte „Musterkommu-
ne Digitalisierung“ auszuwäh-
len. Ziel dieser Kooperation mit
dem IT-Dienstleitungsunterneh-
men ist es, eine Vorlage zur Um-
setzung des Digitalisierungspro-
zesses (häufig „Blaupause“ ge-

nannt) zu entwerfen. Den Pro-
zess beschleunigt unter anderem
auch die Zusammenarbeit mit
ausgewählten Nachbarkommu-
nen.

Digitalisierung soll
dem Bürger nutzen

Durch die Digitalisierung der
städtischen Dienstleistungen sol-
len zwei Ziele verfolgt werden.
Zum einen wird eine optimale
Erreichbarkeit und Inanspruch-
nahme des Services für die Bür-
ger angestrebt. Zum anderen sol-
len die Abläufe in der Verwal-
tung optimiert und die Effizienz
gesteigert werden. Die Stadtver-
ordnetenversammlung akzep-

tierte den Vorschlag zur Koope-
ration mit der ekom21 als Unter-

stützung in dem Projekt einstim-
mig.

Die Stadt Haiger ist eine sogenannte „Musterkommune Di-
gitalisierung“. Foto: Stadt Haiger

Aufstellung von Lärmaktionsplänen nach § 47 d Bundes-
Immissionsschutzgesetz Lärmaktionsplan Hessen (3. Runde),
Teilplan für den Regierungsbezirk Gießen

Nach § 47 d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes sind Lärmaktionspläne in der Umgebung von
Hauptverkehrsstraßen mit mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeugen und Haupteisenbahnstrecken von über
30.000 Zügen im Jahr aufzustellen, alle fünf Jahre zu überprüfen und erforderlichenfalls zu über-
arbeiten.

Der Entwurf des Lärmaktionsplans Hessen (3. Runde), Teilplan für den Regierungsbezirk Gießen,
wird ab dem 25. November 2019 auf der Homepage des Regierungspräsidiums Gießen (www.
rp-giessen.de) unter der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht und zum Down-
load bereitgestellt. Der Entwurf wird darüber hinaus während dieses Zeitraums in Papierform beim
Regierungspräsidium Gießen zu den üblichen Geschäftszeiten unter folgender Adresse zur Ein-
sichtnahme ausgelegt:

Regierungspräsidium Gießen
Marburger Straße 91
35394 Gießen
Raum 534

Zu dem Entwurf können bis zum 21. Januar 2020 Stellungnahmen über das Funktionspostfach
laermaktionsplanung-strasse@rpgi.hessen.de auf elektronischem Wege abgegeben werden. Fer-
ner können Stellungnahmen schriftlich innerhalb der genannten Frist direkt beim Regierungsprä-
sidium Gießen, Dezernat 43.2, Marburger Straße 91, 35394 Gießen oder über die jeweilige Stadt-
bzw. Gemeindeverwaltungen unter dem Stichwort „Lärmaktionsplanung“ eingereicht werden.

Die Stellungnahme sollte sich auf die dargestellten Lärmkonflikte und Maßnahmenkonzepte be-
ziehen. Eine Untersuchung neuer Konfliktpunkte ist erst wieder in der 4. Runde der Lärmaktions-
planung möglich. Nach Abschluss der Bewertung der eingegangenen Stellungnahmen erfolgt die
Bekanntmachung des aufgestellten Lärmaktionsplans Hessen.

Gießen, 25.11.2019 Regierungspräsidium Gießen
RPGI-43.1-53e0100/9-2017/7

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung der Hauberggenossenschaft Offdilln

Der Landrat des Lahn-Dill-Kreises als untere Haubergaufsicht lädt gemäß § 15 Abs.
1 i. V. m. § 14 Abs. 6 Haubergordnung (HO) die Hauberggenossen der Hauberggenos-
senschaft Offdilln für Donnerstag, den 05.12.2019 um 18.00 Uhr (Einlass ab 16.30
Uhr) zur Haubergversammlung in das Dorfgemeinschaftshaus Offdilln ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Erläuterung zur Situation der HG Offdilln

2. Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einladung zur Versammlung der
Hauberggenossenschaft Offdilln gem. § 15 Abs. 1 HO

3. Wahl des Haubergvorstandes gem. § 16 Abs. 1 und 2 HO

3. 1 Wahl des Haubergvorstehers

3. 2 Wahl des I. Beisitzers

3. 3 Wahl des II. Beisitzers

4. Verschiedenes

Vor dem Einlass in den Versammlungsraum wird die Wahlberechtigung der Genossen überprüft.

Jeder Hauberggenosse muss sich durch einen Personalausweis oder einen Reisepass
ausweisen können. Wer sich nicht ausweisen kann oder persönlich nicht bekannt ist,
wird nicht zur Teilnahme zugelassen.

Wahlberechtigt ist jeder Genosse. Ferner kann sich jeder Haubergsgenosse durch einen anderen
schriftlich bevollmächtigten Haubergsgenossen gem. § 15 Abs. 5 HO vertreten lassen.

Dies bedeutet, dass der Bevollmächtigte zur Glaubhaftmachung eine Kopie des gültigen Personal-
ausweises bzw. Reisepasses des Vollmachtgebers vorlegt bzw. die Unterschrift des Vollmacht-
gebers beglaubigt ist.

Die Vertretungsberechtigung durch Vollmacht kann nur anerkannt werden, wenn
die Unterschrift des Vollmachtgebers nachvollziehbar durch Ausweis oder Beglaubi-
gung überprüft werden kann.

Erbengemeinschaften können als solche nicht wählen bzw. gewählt werden. Steht ihnen gem. §
15 Abs. 5 HO ein Anteil an der Hauberggenossenschaft zu, so müssen die Mitglieder der Gemein-
schaft schriftlich vor der Haubergversammlung der beim Einlass kontrollierenden unteren Hau-
bergaufsicht denjenigen unter ihnen bezeichnen, dem die Stimmführung übertragen ist. Dieser übt
für sie alle das Mitgliedsrecht aus. Daraus folgt, dass diese Person wählen und gewählt werden
kann. Dasselbe gilt sowohl für die Bruchteilsgemeinschaft als auch für Gemeinschaften zur ge-
samten Hand. Für die Unterschriften der Mitglieder gilt, soweit sie nicht vor Ort geleistet werden,
dass zur Bevollmächtigung gesagte. Der/Die Stimmführer/in erhält die Stimmkarten. Die weiteren
Mitglieder sind (lediglich) teilnahmeberechtigt.

Die Wiederholung der Vorladung gemäß §§ 15 Abs. 1 Satz 2 HO erfolgt am 04.12.2019 in den 3
Tageszeitungen des Dill-Blocks (Haigerer Kurier, Dill-Post u. Dill-Zeitung).

Wetzlar, den 21. November 2019
Der Landrat als Behörde der Landesverwaltung
- Abteilung Aufsichts- und Kreisordnungsbehörden, Mobilität -

Im Auftrag, Strack-Schmalor
Verwaltungsdirektor

Amtliche
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Der Vorsitzende
des „Haupt-, Finanz- und Hessentagsausschusses“

der Stadtverordnetenversammlung Haiger
Haiger, 13. November 2019

E I N L A D U N G

zu einer Sitzung des Haupt-, Finanz- und Hessentagsausschusses der Stadtver-
ordnetenversammlung Haiger für

Mittwoch, den 27. November 2019
17.30 Uhr

STADTVERORDNETENSITZUNGSSAAL
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Matthias Hain
Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. Wirtschaftsplan 2020 der Stadtwerke Haiger
hier: Beratung über den Entwurf (soweit ausschussrelevant)

4. Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2019
der Stadtwerke Haiger

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 und Beschluss über die
Verwendung des Jahresgewinns der Stadtwerke Haiger

6. Strom-Tarifpreise zum 1. Januar 2020

7. Zuschuss zu den gemeinschaftlichen Veranstaltungen
(Jahresabschlussfeier) der Feuerwehren der Stadt Haiger

8. Vereins- und Sportförderung
hier: Wiederinkraftsetzung der „Richtlinien der Stadt Haiger zur Förderung

der Arbeit in anerkannten Vereinen und Gruppen“

9. Änderung der Entwässerungssatzung (EWS)
hier: Anpassung der Gebühren

10. Vorrangzonen für Windenergieanlagen im Teilregionalplan Energie

11. Bauleitplanung der Stadt Haiger
6. Änderung Bebauungsplan „Fahler II. BA“, Gemarkung Haiger
im Verfahren gem. § 13 a BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

12. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Scheid/Niedermühle 2. Abschnitt“,
Gemarkung Oberroßbach im Verfahren gem. § 13 b BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

13. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Fahler 3. Abschnitt“, Gemarkung Haiger
im Verfahren gem. § 13 b BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

14. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Heidwiese“, Gemarkung Allendorf im Verfahren
gem. § 13 b BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

15. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Reuterweg“, Gemarkung Sechshelden im Verfahren
gem. § 13 b BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

16. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Verlängerte Felsgartenstraße“,
Gemarkung Dillbrecht im Verfahren gem. § 13 b BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

17. Bauleitplanung der Stadt Haiger
Bebauungsplan „Über dem Heimbelweg“, Gemarkung Langenaubach
im Verfahren gem. § 13 b BauGB
hier: Umstellung auf Bearbeitung im Verfahren gem. § 13 b BauGB

18. Anfragen und Anregungen

19. Grundstücksangelegenheiten

20. Hessentag 2022
hier: Sachstandsbericht

Amtliche
Bekanntmachungen

Konfliktsituationen
souverän bewältigen
Wochenendseminar des Kreises für Jugendliche

DRIEDORF-HEISTERBERG
(ldk) – Der Lahn-Dill-Kreis infor-
miert über ein Wochendseminar
in Heisterberg für junge Men-
schen von 15 bis 19 Jahren unter
dem Motto „Konfliktsituationen
souverän bewältigen“. Es be-
ginnt am 30. November.

Bei verbalen und körperlichen
Angriffen ist nicht nur wichtig,
wie man handelt, sondern auch
wann. Ist es ratsam, in einen
Konflikt einzuschreiten oder sich
zurückzuziehen? Das sind die
grundlegenden Fragestellungen
im Wochenendseminar „Selbst-
verteidigung vs. Selbstbehaup-
tung“ für junge Menschen von
15 bis 19 Jahren.

Rollenspiele und
Selbstverteidigung

Stimm- und Körpersprachtrai-
ning, Rollenspiele und Selbstver-
teidigungstechniken sollen hel-
fen, Konflikte präventiv zu ent-

schärfen und zu bewältigen.
Denn verschiedene Konfliktsitu-
ationen in Familie, Schule oder
Freizeit erfordern unterschiedli-
che Herangehensweisen und
Methoden, die im Seminar dar-
gestellt und erprobt werden. Das
Seminar vermittelt, wie man
Konflikte umgehen kann, damit
gefährliche Situationen gar nicht
erst entstehen.
Das Seminar „Selbstverteidi-

gung vs. Selbstbehauptung“
wird angeboten von der Jugend-
förderung des Lahn-Dill-Kreises.
Es findet statt am 30. November
und 1. Dezember im Jugendfrei-
zeitheim Heisterberg (Am Wei-
her 2). Mitmachen können jun-
ge Menschen von 15 bis 19 Jah-
ren.
Die Kosten betragen 20

Euro/Person (inklusive Unter-
kunft und Verpflegung).
Informationen und Anmeldung
im Internet unter
www.jugendfoerderung.lahn-
dill-kreis.de.

Ladung zur Vorstandswahl

Betr.: Zusammenlegung Irmgarteichen

hier: Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft der Zusammenlegung Irmgarteichen

Das Zusammenlegungsverfahren Irmgarteichen ist mit Beschluss vom 07.10.2019 eingeleitet wor-
den. Mit dem Beschluss ist die Teilnehmergemeinschaft des Zusammenlegungsverfahrens Irmgar-
teichen entstanden.

In der Zusammenlegung Irmgarteichen soll am
Donnerstag, dem 12. Dezember 2019, um 19.00 Uhr,
in der Gaststätte Jokebes,
Glockenstraße 11,
57250 Netphen-Irmgarteichen,

gemäß § 27 des Gemeinschaftswaldgesetzes und gemäß § 21 Abs. 1 bis 5 des Flurbereinigungs-
gesetzes in den zurzeit gültigen Fassungen der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft gewählt
werden.

Zu diesem Termin werden als Teilnehmer die Anteilberechtigten an dem Gemeinschaftsvermögen
der Waldgenossenschaften

- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex A
- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex B
- Die Anteilberechtigten an der Gesamthandsgemeinschaft

„Waldgenossenschaft Irmgarteichen D Altsohlstätten“
- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex E

sowie die Vorstände als Vertreter der Waldgenossenschaften, weitere Eigentümer der zum Zu-
sammenlegungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erb-
bauberechtigten geladen.

Wenn ein Teilnehmer am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin verhindert ist, hat dieser die
Möglichkeit, sich durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu lassen.

Gemeinschaftliche Eigentümer wie zum Beispiel Erben- und Eigentümergemeinschaften sollten
sich am Wahltermin durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen.

Für die Bevollmächtigung ist eine formgültige Vollmacht erforderlich, die der Bezirksregierung bis
zum Termin der Vorstandswahl vorgelegt werden muss. Entsprechende Formulare können bei der
Bezirksregierung Arnsberg angefordert werden oder aus dem Internet unter https://www.bra.nrw.
de/4380532 runtergeladen werden.

Jeder Teilnehmer hat nur eine Stimme. Dieses gilt ebenso für /die/den Bevollmächtigte/n, auch
dann, wenn er/sie mehrere Teilnehmer vertritt. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teil-
nehmer mit einer Stimme. Die in dem Wahltermin anwesenden Teilnehmer und Bevollmächtigten
wählen einen aus mehreren Mitgliedern bestehenden Vorstand für das Zusammenlegungsverfah-
ren Irmgarteichen. Gewählt sind diejenigen, welche die meisten Stimmen erhalten. Für jedes Mit-
glied des Vorstandes ist ein/e Stellvertreter/in zu wählen.

Anschließend findet die erste Vorstandssitzung statt, in der der/die Vorsitzende des Vorstandes
und sein/ihre Stellvertreter/in gewählt werden.

Die öffentliche Bekanntmachung dieser Ladung erfolgt gemäß den Hauptsatzungen der betref-
fenden Gemeinden.

Hinweis zum Datenschutz
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Zusammenlegungs-
verfahrens können auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg eingesehen werden unter:
https://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/b/bodenordnung/Datenschutzhinweise.pdf

Kontakt:
thomas.busch@bezreg-arnsberg.nrw.de; Telefon 02931/82-5506

Im Auftrag
Gez. Busch

Amtliche
Bekanntmachungen

Flach klappt‘s besser
Abfallwirtschaft rät: So passt mehr Pappe in die Altpapiertonne

HAIGER/WETZLAR (red) –
Über drei Milliarden Pakete wer-
den jährlich kreuz und quer
durch die Bundesrepublik ge-
schickt. Vor allem der Online-
Handel lässt die Zahlen steigen.
So gelangen immer mehr Ver-
sandverpackungen, die früher
über den stationären Handel ge-
sammelt wurden, über die Ver-
braucher in den Altpapierkreis-
lauf. Damit stets genug davon
seinen Weg in die Papierfabriken
findet, sollte der Platz in den Alt-

papierbehältern bestmöglich ge-
nutzt werden. Die Abfallwirt-
schaft Lahn-Dill rät: „Mach’s
flach“. Allzu oft landen die Ver-
sandkartons unzerkleinert in
den Tonnen. Der Müllwagen
schluckt dann mehr Luft als Pap-
pe. Besser ist es, die Kartons
flach zu machen, bevor sie in die
blaue Tonne oder den Altpapier-
container geworfen werden. Ob
zerreißen, draufspringen oder
zerschneiden – es passen acht-
mal mehr Kartons rein, wenn sie

flach gemacht sind. Darauf weist
der Verband der Wellpappen-In-
dustrie (VDW) hin, der auf den
Rohstoff angewiesen ist. Schließ-
lich besteht Wellpappe zu 80
Prozent aus Recyclingmaterial.
Die Abfallwirtschaft Lahn-Dill

(AWLD) ist Kooperationspartner
des VDW bei der Aktion
„Mach‘s flach“. Im gesamten
Lahn-Dill-Kreis werden jährlich
knapp 20.000 Tonnen Altpapier
eingesammelt – vieles davon
Kartonagen.

Aktionstag der Inklusion
HAIGER-ALLENDORF (asc) – Am Donnerstag
(21. November) findet beim Verein „AC Power Eli-
te Haiger“ ein „Aktionstag der Inklusion“ statt. Ge-
fördert wird dieser Tag von der Aktion Mensch. In
der Zeit vom 13 bis 16 Uhr kann von allen Interes-

sierten die Boulderhalle ausprobiert werden.
Außerdem können die Teilnehmer den Kraftdrei-
kampf kennenlernen und ausprobieren. Veranstal-
tungsort: AC Power Elite Haiger (im Fitness-Point)
Siegener Str. 4 b, 35708 Haiger. Foto: privat

(K)ein letztes Vaterunser
Hartmut Hühnerbein führt Ein-Personen-Stück in der Stadthalle auf

HAIGER (öah) – Sterben, Hu-
mor und Moral – geht das zu-
sammen? Um diese Frage geht es
in dem Ein-Personen-Stück
„(K)ein letztes Vaterunser“, das
Hartmut Hühnerbein am 22. Ja-
nuar (Mittwoch, 20 Uhr) in der
Haigerer Stadthalle aufführt. Es
handelt sich um die Urauffüh-
rung des Stückes, das der einsti-
ge Pfarrer und Geschäftsführer
des „CJD Deutschland“ (Christ-
liches Jugenddorf) gemeinsam
mit dem Frankfurter Autor und
Regisseur Thomas Klischke in-
szeniert hat.
„Unser Theaterstück will Men-

schen anregen über christliche
Werte nachzudenken und ihr
eigenes Leben zu reflektieren“,
erklärt der Wahl-Haigerer Hüh-
nerbein. Im Mittelpunkt des Stü-
ckes steht der Pensionär Martin
Fels, der sorglos seiner Apfelern-
te nachgeht, als ihn plötzlich
eine aufgelöste Frau darum bit-
tet, ihren im Sterben liegenden
Ehemann zu besuchen. Dieser
möchte unbedingt “mit einem

Fremden sprechen”.
Die Begegnung mit dem Ster-

benden Paul Angelmann mündet
in sonderlichen Botengängen,
wie der Übergabe einer Kassette
mit prekärem Inhalt an den Chef
oder eines Schlüssels mit Brief
an eine gewisse Jule. Als Martin
Fels das Geschehen hinterfragt,
wird er von Angelmann rausge-
worfen. Ein innerer Konflikt mit
sich und seinen religiösen Wer-
ten entsteht: Soll er dem Ster-
benden bei seinen letzten Wün-
schen helfen oder ihn seinem
Schicksal überlassen und somit
den besorgniserregenden Ge-
heimnissen von Angelmann ent-
fliehen?

Mit zwinkerndem Auge,
aber immer respektvoll

Mit einem zwinkernden Auge,
aber stets respektvoll behandeln
die Autoren des Theaterstücks
die vielfältigen moralischen Fra-
gen des Lebens. Wie ehrlich sind
wir zu unseren engsten Mitmen-

schen, der Ehefrau, den Kindern
oder Arbeitskollegen? Wie oft
belügen wir uns selbst, erst im
Kleinen und über die Jahre auch
im Großen? Wie ist es um die
Werte bestellt, nach denen wir
leben? Das Vaterunser am Ende
jedes Tages, das Angelmann in
seiner Kindheit dazu verhalf, sei-
ne Taten zu reflektieren und
Frieden zu finden und im Er-
wachsenenalter zunehmend ver-
nachlässigt wurde, gewinnt
plötzlich wieder an Relevanz.
„Ich glaube, dass es viele ,An-

gelmänner‘ in unserer Gesell-
schaft gibt, die das als ähnliche
Erfahrung vorweisen können“,
erklärte Hartmut Hühnerbein.
Der Eintrittspreis beträgt 12

Euro (ermäßigt acht Euro). Der
Erlös soll der „Stiftung für christ-
liche Wertebildung, Haiger“ ge-
spendet werden. Vorverkaufs-
stelle und Ansprechpartner für
weitere Informationen ist das
Kulturamt der Stadt Haiger, kul-
turamt@haiger.de, Tel. 02773/
811-150.

Pfarrer Hartmut Hühnerbein ist mit seinem Ein-Personen-Stück in der Haigerer Stadthalle
zu erleben. Foto: Ralf Triesch

Rathaus
geschlossen
Am 23., 27. und 30. Dezember

HAIGER (öah) – Das Haigerer
Rathaus bleibt am Montag (23.
Dezember), am Freitag (27. De-
zember) sowie am 30. Dezember
(Montag) geschlossen.
Wie die Stadtverwaltung mit-

teilte, wird für dringende Notfäl-
le in den Bereichen Standesamt
und Passangelegenheiten am 27.
Dezember (Freitag, 10 - 12 Uhr)
eine Rufbereitschaft eingerich-
tet.
Die Bevölkerung wird aus-

drücklich darauf hingewiesen,

dass diese Rufbereitschaft ledig-
lich für dringende unaufschieb-
bare Passangelegenheiten sowie
Beurkundungen von Sterbefäl-
len für Bestattungen außerhalb
des Stadtgebietes Haiger vorge-
sehen ist.
Das Standesamt ist am 27. De-

zember von 10 bis 12 Uhr unter
der Nummer 0176/10811137 er-
reichbar. Für Passangelegenhei-
ten rufen Sie bitte die Nummer
0176/10811136 an - ebenfalls am
Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Sprechstunde des
Revierförsters

Am 5. Dezember - Danach erst wieder in 2020

HAIGER (öah) – Die in diesem
Jahr letzte Sprechstunde mit
Haigers Revierförster Sebastian
Biener findet am Donnerstag (5.
Dezember) von 16 bis 18 Uhr im
kleinen Besprechungsraum (Rat-
haus, 1. OG) statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die
Sprechstunden am 28. Novem-
ber sowie am 12., 19. und 26.
Dezember fallen aus terminli-
chen Gründen aus.
Im neuen Jahr setzt sich die

Sprechstunden-Reihe ab dem 9.
Januar fort. Ab Dezember wird
Haigers Revierförster Sebastian
Biener nur noch unter folgenden
Kontaktdaten erreichbar sein:
Tel.: 0176/10811500; E-Mail: se-
bastian.biener@haiger.de
Es wird darum gebeten, Brenn-

holzbestellungen mit Angabe
der Kontaktdaten und Holzmen-
ge (verfügbar ist nur Fichte ge-
rückt am Weg zu 20€/Festmeter)
bereits jetzt an die neue E-Mail-
Adresse zu senden.

Der Haigerer Revierförster
Sebastian Biener ist am 5.
Dezember und dann erst
wieder im neuen Jahr zu er-
reichen.
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Schulleiterin Dorothea Buchner überreichte Janina Zeis-
brich die Ernennungsurkunde.

Foto: Mittelpunkt-Grundschule-Dillbrecht

Weihnachtspäckchen
für Notleidende
Verein lebensWERT kümmert sich

HAIGER (wlu) – Der Verein le-
bensWERT kümmert sich im
Raum Haiger um einsame und
notleidende Menschen. In der
Advents- und Weihnachtszeit
wollen die Mitarbeiter diesen
Menschen eine besondere Freu-
de machen: „Bei unseren Besu-
chen wollen wir in Schuhkartons
verpackte Weihnachtsnascherei-

en wie Stollen, Nüsse, Spekula-
tius und Datteln, aber auch Tee,
Kerzen oder Kalender verschen-
ken“, erklärt lebensWERT-Leiter
Axel Hofeditz. „Ebenso können
unverderbliche Waren wie ein
Büchlein, eine CD oder ein Gut-
schein von Haigerer Geschäften
eingepackt werden.“
Dem Ideenreichtum seien kei-

ne Grenze gesetzt: Alles, was in
einen Schuhkarton passt und
unverderblich ist, kann einge-
packt werden – aber bitte keine
gebrauchten Dinge oder Klei-
dung. „Wer Päckchen speziell
nur für Frauen oder Männer zu-
sammenstellen will, sollte das
auf dem Karton lesbar vermer-
ken“, bittet Axel Hofeditz. „Um
das Verteilen zu erleichtern, soll-
ten sich die weihnachtlich
Schuhkartons leicht öffnen las-
sen.“ Ab dem 28. November
können die Weihnachtspäck-
chen im lebensWERT-Café am
Haigerer Marktplatz zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Axel Hofeditz, le-

bensWERT, Marktplatz 54-58,
35708 Haiger, info@lebenswert-
hilfe.de, Tel. 02773 / 919 80 50

Achim Hofeditz freut sich
„auf alles, was in einen
Schuhkarton passt und un-
verderblich ist“. Foto: Lutz

Eine märchenhafte Ballettaufführung
Schülerinnen der Balletschule Ivanisi begeistern in „Hänsel und Gretel“

HAIGER (kds) – Über 50
Schülerinnen der Ballett-
schule Ivanisi haben mit
einer aufwendigen und far-
benprächtigen Inszenierung
von „Hänsel und Gretel“ die
Zuschauer in der Stadthalle
Haiger begeistert. An zwei
Abenden hatten die Bürger
die Gelegenheit, sich das
berühmte Märchen anzuse-
hen. Über 600 Gäste verfolg-
ten die Aufführungen.

Vor einem Jahr hatten die Bal-
lettschülerinnen damit begon-
nen, diszipliniert auf ihren gro-
ßen Auftritt in dem berühmten
Märchen der Gebrüder Grimm
hinzuarbeiten. In dieser Zeit ent-
warf die neue Leiterin Elisabeth
Höfer gemeinsam mit Dana Ma-
nolescu Ivanisi für die vier bis
über 25-Jährigen eine Choreo-
graphie, die den fortgeschritte-
nen Tänzerinnen die Herausfor-
derung von eindrucksvollen So-
loeinlagen bot und dem Nach-
wuchs die angemessene Auf-
merksamkeit im Rampenlicht
bescherte.

Die spannende Geschichte von
Hänsel und Gretel wurde dabei
professionell in die Choreogra-

phien mit zauberhaften Kostü-
men integriert und mit kunstvol-
len Bühnenbildern von Carla
Wasseoth gestaltet, sodass
nichts einer phantasievollen Rei-
se der rund 600 Besucher im We-
ge stand.

Zwei Stunden
voller Leidenschaft

Rund zwei Stunden lang be-
geisterten die Ballettschülerin-
nen mit ihrem Können und pu-
rer Leidenschaft. Jede Einzelne
überzeugte in ihrer Rolle: Die
Geschwister-Hauptrollen wur-
den von Josefine Kumst (Hänsel)
und Liv Marit Stehl (Gretel) be-
setzt, Katharina Korthaus spielte
die Mutter, und auch die neue
Leiterin der Ballettschule, Elisa-
beth Höfer, überzeugte in ihrer
Rolle als böse Hexe.
Außerdem entzückten weitere

Figuren wie die Blumenfee (Vik-
toria Heinbach), die weiße Rose
(Sophie Wagner), die Bienenkö-
nigin (Nele Gail), die Libelle
(Charlotte Müller), der Nachtvo-
gel (Lina Schüler), der Schmet-
terling (Nathalie Paul), Mohn-
blumen sowie die Dorfmädchen,
das Publikum. Der Spannungs-

bogen der Geschichte gestaltete
sich durch die Irrwege im mysti-
schen Zauberwald bis hin zum
Hexenhaus, die heimtückische
Hexe und die Gefangenahme der

Geschwister. Der boshafte Plan
der Hexe wird bei ihrem Sieges-
stanz jedoch glücklicherweise
durch eine finale gemeinsame
Choreographie aller Mitwirken-

den durchkreuzt. Die Geschich-
te mündet in ein glückliches En-
de und auch die 50 Ballerinas
werden für ihre Leistung mit
kräftigem Applaus belohnt.

Eine der schönsten Szenen: Hänsel und Gretel mit ihrer Mutter beim Dorfwalzer. Foto: Christian Pulfrich

„Unser Dorf hat
Zukunft 2020/21“
Infoveranstaltung zumWettbewerb

WETZLAR/HAIGER (ldk) –
Der Dorfwettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ – früher „Unser
Dorf soll schöner werden“ –
kann in Hessen auf über 50 Jah-
re zurückblicken.
Zum Mitmachen aufgefordert

sind alle Orte mit bis zu 3000
Einwohnern – Orte, die ihren Le-
bensraum eigenverantwortlich
gestalten und damit die Lebens-
qualität im ländlichen Raum für
alle auf Dauer sichern möchten.
Dörfer und Kommunen sind
herzlich eingeladen, sich über
den Wettbewerb zu informieren.
Hierzu findet eine Informa-

tionsveranstaltung statt am Don-
nerstag, 28. November (14 Uhr)
im Kreishaus Wetzlar, Raum D
3.150 (Neubau). Anmelde-
schluss für den 37. Wettbewerb
ist der 28. Februar 2020. Aus-
führliche Informationen gibt es
auch unter www.lahn-dill-
kreis.de/unser-landkreis/unser-
dorf-hat-zukunft. Ansprechpart-
nerinnen beim Lahn-Dill-Kreis
sind Gudrun Müller-Mollenhau-
er, Tel. 06441/407-1796, E-Mail.
gudrun.mueller-mollenhau-
er@lahn-dill-kreis.de oder As-
trid Kühnholz, Tel. 06441/407-
1791

Konrektorin eingesetzt
Dillbrecht: Janina Zeisbrich in der Schulleitung

HAIGER-DILLBRECHT (red)
Nachdem sie bereits im Januar

2019 mit der kommissarischen
stellvertretenden Schulleitung
beauftragt wurde, ist Janina
Zeisbrich nun offiziell Konrekto-
rin der Mittelpunkt-Grundschu-
le-Dillbrecht. Im Auftrag des
Staatlichen Schulamtes über-
reichte Schulleiterin Dorothea
Buchner die Ernennungsurkun-
de. Nach Abschluss ihres Stu-
diums absolvierte Frau Zeisbrich
ihr Referendariat an der Wetz-
bachtalschule in Nauborn. Da-
raufhin folgte eine Anstellung an
der Grundschule in Simmers-

bach, bevor sie zum Sommer
2012 an die Mittelpunkt-Grund-
schule in Dillbrecht wechselte.
Dort ist Janina Zeisbrich die
Fachbereichsleitung für Englisch
und Ansprechpartnerin für den
IT-Bereich.
Da die Mittelpunkt-Grundschu-

le Dillbrecht eine musikalische
Grundschule ist, darf das Enga-
gement in diesem Bereich nicht
fehlen. Frau Zeisbrich leitet seit
einigen Jahren die Tanz-AG. Ja-
nina Zeisbrich freut sich auf die
Zusammenarbeit mit ihrem Kol-
legium, den Kindern und der El-
ternschaft.

SophieWagner begeisterte als „Weiße Rose". Foto: Christian Pulfrich

Vereine können Sportler melden
Erneute Ehrung im kommenden Jahr

HAIGER (öah) – Auch im
kommenden Jahr wird es in Hai-
ger eine Ehrung der erfolgreichs-
ten Haigerer Sportler geben, da-
rauf hat Bürgermeister Mario
Schramm hingewiesen. Ab so-
fort können erfolgreiche Athle-
ten des Jahres 2019 bis zum 15.
Januar bei der Stadtverwaltung
benannt werden.

Anschließend werden die Mel-
dungen dem Ausschuss „Ju-
gend, Sport, Soziales und Kul-
tur“ vorgelegt. Dort entscheidet
eine Kommission über die zu eh-
renden „Sportler des Jahres“. Ge-
ehrt werden jeweils drei erwach-
sene und drei jugendliche Sport-
lerinnen und jeweils drei er-
wachsene und drei jugendliche
Sportler.
Die Ehrung findet anschlie-

ßend im Rahmen einer feierli-
chen Veranstaltung im Gläser-
saal der Stadthalle statt.

Ehrung für besondere
Leistungen

Nach den Richtlinien zur
Sportlerehrung der Stadt Haiger
können Sportlerinnen und Sport-

ler sowie Mannschaften geehrt
werden, die folgende sportliche
Qualifikation nachweisen kön-
nen:

. Hessische Meisterschaften
Platz 1 bis 3

. Deutsche Meisterschaften
Platz 1 bis 10

. Internationale Meisterschaf-
ten Platz 1 bis 15
Anerkannt werden nur solche

Wettbewerbe, die durch einen
offiziellen, nationalen oder inter-
nationalen Sportfachverband
ausgeschrieben wurden. Die
Ausgezeichneten müssen in Hai-
ger wohnen oder einem Haigerer
Verein angehören.

Meldungen bis
zum 15. Januar 2019
abgeben

Die Stadt bittet um Meldung
der erfolgreichen Sportlerinnen,
Sportler und Mannschaften, die
im Jahr 2019 einen (oder mehre-
re) solcher Wettbewerbe erfolg-
reich absolviert haben.
Geehrt wird außerdem in je-

dem Jahr ein Verein, der durch
besondere Leistungen oder Ver-
dienste, zum Beispiel im Bereich

der Jugendarbeit, herausragt.
Auch dazu können entsprechen-
de Vorschläge in der Stadtver-
waltung eingereicht werden.
Rückmeldungen werden bis

zum 15. Januar 2020 an die
Stadt Haiger, Kulturamt,
Marktplatz 7, 35708 Haiger
oder per Mail an kultur-
amt@haiger.de erbeten.

Emma Freischlad gehörte zu den erfolgreichen Sportlern
des Jahres 2018 und wurde dafür vomAusschuss-Vorsitzen-
den Rainer Binde ausgezeichnet.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

DILLENBURG (lg) – Die In-
dustrie- und Handelskammer
Lahn-Dill und das Tavuk-Trio la-
den zur traditionellen Matinée
ein. Sie findet am 24. November
(Sonntag, 11 Uhr) in der IHK-Ge-
schäftsstelle in Dillenburg statt.

Auf dem Spielplan der Matinee
stehen Werke von Ludwig van
Beethoven, Serge Youferoff und
Felix Mendelssohn Bartholdy.
Das Tavuk-Trio mit Volkmar
Holz an der Violine, Konstantin
Schönberg am Violoncello und
Wolfgang Schult am Klavier ist
gerne gesehen in der Region und
hat in den vergangenen Jahren
eine Fülle an Musikstücken aller
bedeutenden Komponisten ge-
boten. Ein besonderes Augen-
merk legt das Tavuk-Trio auf die
Wiederentdeckung längst ver-
gessener Kompositionen. Wolf-
gang Schult vom Verein Bachwo-
che Dill: „Wir spielen immer ger-
ne in der IHK und freuen uns auf
viele weitere, gemeinsame Jah-
re.“
Um Anmeldung bei der IHK

Dillenburg wird gebeten. Kon-
takt: Ingrid Lemp, Telefon:
02771 842-1110, lemp@lahn-
dill.ihk.de

Matinée
der IHK
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Internationaler
Kairos-Gottesdienst

Am Samstag in der Stadthalle

HAIGER (rst) – Das Kairos-
Projekt aus Haiger („Kirche mit
Menschen aus aller Welt“) lädt
alle Interessierten zu einem
deutsch-internationalen „Kairos-
Regional-Gottesdienst“ für den
23. November (Samstag) in die
Haigerer Stadthalle ein. Um 18
Uhr wird der Abend mit einem
gemeinsamen Kennenlernen
und Informationsständen zu den
Arbeitsbereichen des Kairos-Pro-
jektes eingeleitet.

„Wir wollen mit dieser Veran-
staltung Mitbürgerinnen und
Mitbürgern eine Möglichkeit bie-
ten, das mittlerweile zwei Jahre
alte internationale Projekt mit
seinen verschiedenen Arbeitsbe-
reichen kennenzulernen“, er-
klärt Pastor Piero Scarfalloto.

Mit dabei sind die sportinteg-
rative Arbeit „Kairos-Sport“ und
der Kinderbereich „Kairos-Kids“.

Arbeitsbereiche „Sport“ und
„Kids“ stellen sich vor

An Infoständen erhalten Besu-
cher einen Einblick in die regel-
mäßige Übersetzung der Gottes-
dienste in unterschiedliche Spra-
chen oder die unterschiedlichen
Angebote für Menschen ver-
schiedener Sprachgruppen. Zu-
dem beginnt an diesem Abend
die Anmeldung für den Percus-
sion-Workshop „Musik verbin-
det“, für den es ebenfalls an
einem Stand ein kleines „Rhyth-
mus-Casting“ gibt.

Die Gottesdienste des
Kairos-Projektes werden in
sieben Sprachen übersetzt

Der Gottesdienst beginnt um
18.30 Uhr und wird in sieben
Sprachen übersetzt (Arabisch,
Persisch, Kurdisch, Rumänisch,
Englisch, Französisch, Tür-
kisch). Die Predigt hält Piero
Scarfalloto, der Pastor des Kai-
ros-Projekts. Für Musik sorgt die
Band „Achtsam“ aus Haiger und
Hirzenhain. Im Anschluss an
die Veranstaltung steht wieder
Zeit für einen Besuch der Infor-
mationsstände zur Verfügung.
Außerdem sind alle Gäste zum
Abendessen eingeladen.
Ansprechpartner für weitere

Informationen zu Kairos ist Pas-
tor Piero Scarfalloto (Telefon
0176 922 81973); www. kairos-
projekt.de.

Kairos-Pastor Piero Scarfal-
loto predigt am Samstag in
der Stadthalle. Foto: privat

Jahresablesung hat begonnen
Ableser sind in Haiger und den Stadtteilen unterwegs

HAIGER (öah) – Für die Ab-
rechnung von Strom, Erdgas und
Trinkwasser benötigen die Stadt-
werke Haiger zum Jahresende
wieder die aktuellen Zählerstän-
de ihrer Kunden. Wie im letzten
Jahr, wird die Firma ASP, ein er-
fahrenes Dienstleistungsunter-
nehmen, die Ablesung im Auf-
trag der Stadtwerke ausführen.
Die Jahresablesung startete be-
reits am 18. November und dau-
ert voraussichtlich bis zum 14.
Dezember.
Auch an den Samstagen wer-

den die Ableser im Auftrag der
Stadtwerke tätig sein. Die abge-
lesenen Zählerstände werden
elektronisch verarbeitet und
unter Berücksichtigung jahres-
zeitlicher Verbrauchs-
schwankungen auf den 31. De-
zember hochgerechnet. Trifft der
Ableser niemanden an, wird er
eine Terminkarte mit Terminvor-
schlag und Rückrufnummer hin-
terlassen. Bleibt auch ein zwei-
ter Ableseversuch erfolglos, hin-
terlegt er eine Selbstablesekarte.
Diese kann, mit den abgelesenen
Werten ausgefüllt, kostenfrei zu-
rückgeschickt oder direkt bei
den Stadtwerken abgegeben
werden. Eine Übermittlung der
Zählerstände ist auch telefonisch

oder auf der Internetseite der
Stadtwerke Haiger (www.stadt-
werkehaiger.de) möglich. Die
Stadtwerke weisen darauf hin,
dass Zählerstände geschätzt
werden, wenn diese bis zum
Jahresende nicht vorliegen.
Die Ableser können sich mit

einem offiziellen Dienstausweis
der Stadtwerke Haiger auswei-
sen. Wichtig: Die Ableser der
Stadtwerke kassieren niemals
Geld oder erheben Gebühren.

Sie verlangen auch keine Unter-
schriften für Verträge oder Bestä-
tigung der Zählerdaten auf Do-
kumenten. Gewarnt wird vor
„Trittbrettfahrern“. „Sollte unse-
ren Kunden im Zeitraum der Ab-
lesung etwas verdächtig vor-
kommen, können sie sich ver-
trauensvoll an unsere Mitarbei-
ter im Kundencenter (Telefon
02773/811-200) wenden“, heißt
es in einer Pressemeldung der
Stadtwerke.

Sing&Act Haiger holte bereits zahlreiche Titel für seine mu-
sikalischen Leistungen. Foto: privat

HAIGER-ALLENDORF (mb) – Auch in diesem Jahr wird es in Al-
lendorf wieder einen Weihnachtsmarkt am 30. November in der Zeit
von 13 bis 19 Uhr auf dem Schulhof der Wachenbergschule geben.
Neben vielen leckeren Essensangeboten rund um Naujoahrn, Waf-
feln, Pulled-Pork-Burgern und weiteren Leckereien erwartet die Be-
sucher auch ein Bastelangebot für Kinder sowie weihnachtliche Ge-
schenke für Mensch, Hund und Katze. Bei Glühwein und anderen
Getränken kann die Adventszeit eingeläutet werden. Nähere Infor-
mationen sind erhältlich über Patrick Weitzel unter der Telefonnum-
mer 0171/2397907

Weihnachtsmarkt in Allendorf

Die Haigerer Stadtwerke lesen wieder die Zählerstände ab.
Foto: Stadt Haiger

Sebastian Pulfrich bleibt an der Spitze der CDU Haiger
HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Im Rahmen
der Jahreshauptversammlung wurde Sebastian
Pulfrich aus Weidelbach erneut zum Vorsitzenden
der CDU Haiger gewählt und geht in seine sechste
Amtszeit. Als Stellvertreter fungieren Dr. Rebecca
Neuburger-Hees, Andreas Dupp und Matthias
Hain. Schatzmeister ist Jochen Schneider, Schrift-
führer bleibt Ben Singh. Das Vorstandsteam wird
durch die Beisitzer Markus Georg, Kim-Steven

Klus, Regina Mohri-Philipus, Katharina Ortmann,
Sascha Panten, Leo Schnaubelt, Gabriel Schneider
und Alexander Schüler ergänzt. Pulfrich blickte in
seinem Bericht auf die Tätigkeiten des vergange-
nen Geschäftsjahres zurück. Neben dem traditio-
nellen Neujahrsempfang und Marktständen zur
Europawahl fanden eine Fahrradtour sowie ein
Sommergespräch mit dem Bundestagsabgeordne-
ten Hans-Jürgen Irmer statt. Foto: privat

Weihnachtskonzert
mit Sing &Act

Auftritt am 30. November

HAIGER (lg) – Der 30-köpfige
Chor Sing&Act aus Haiger gibt
am 30. November ein Konzert
auf dem Emmerichenhainer
Weihnachtsmarkt. Ab 19 Uhr
(Einlass 18.30) wird die Gruppe
unter der Leitung von Gabriela
Tasnadi die evangelische Kirche
mit einem breitgefächerten Re-
pertoire in vorweihnachtlicher
Stimmung erklingen lassen. Die
Eintrittskarten können bei der
Touristinfo in Rennerod im Vor-
verkauf für 10 Euro (Abendkas-
se 12 Euro) erworben werden.
Der 1997 gegründete Chor, be-

geistert sein Publikum neben
dem Gesang mit untermalenden
Choreographie-Elementen, Beat-
box und coolen Arrangements.

Dabei ist das Repertoire breit ge-
fächert und umfasst klassische
Chorarrangements, Spirituals,
Gospels und im Schwerpunkt
Stücke bekannter Musikgrößen
aus dem Pop – und Rockbereich
(Queen, Led Zeppelin, Coldplay,
Pentatonics). Das aktuelle Weih-
nachtsprogramm „Night of Si-
lence“ vereint traditionelle
Weihnachtslieder in poppigem
Gewand mit Popstücken, die
man zu Weihnacht eigentlich
nicht suchen würde, aber bei ge-
nauerer Betrachtung trotzdem
gut in die vorweihnachtliche Zeit
passen, z.B. „Angels“ (Robbie
Williams). Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Webseite
www.singandact.de.

Modellbahnbörse
in der Stadthalle
Auch der „Lokdoktor“ kommt wieder

HAIGER (red) – Am 1. Dezem-
ber (1. Advent) findet in der Hai-
gerer Stadthalle traditionsgemäß
die Modellbahnbörse statt. Die
Stadthalle wird gefüllt sein mit
Modellbahnartikeln, die von vie-
len Händlern angeboten werden.
Außerdem wird ein „Lokdok-
tor“, wie schon beim letzen Mal,
vor Ort sein und kleine Repara-
turen vornehmen. Darüber hi-
naus wird die Möglichkeit zur
Reinigung der Modellbahnloks
zu einem Unkostenbeitrag ange-
boten. Zu bestaunen ist eine H0e
Modellbahn. Die kleine Modell-
bahn, an der Kinder selber mal
einen Zug fahren lassen können,

ist schon fester Bestandteil der
Haigerer Modellbahnbörse. Die
Modellbahnbörse ist geöffnet
von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt
beträgt 2,50 Euro, Kinder unter
14 Jahren haben freien Eintritt.

Die Modellbahnbörse lockt.
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Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 33 73 99 // E-Ma fo@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdac
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst

lierung

ung

WeitereInformationen unterwww.rb-dach.com

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 0

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltba h
b

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg,,, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383333

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, G e
3 e

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

ußpflegeFF
Susanne We

Für unser DRK Altenpflegeheim in Haiger mit 60 Pflegeplätzen
und einer angeschlossenen Tagespflege mit 8 Plätzen suchen
wir ab sofort

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Teilzeit (50%)

Sie besitzen...

Begeisterung für selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten in einem eingespielten Team

Freude am Umgang mit älteren Menschen

Einfühlungsvermögen und eine empathische Grundhaltung

Bereitschaft zu Feiertags- und Wochenenddienste

Sicherheit in pflegerischen Tätigkeiten

ggfls. dieAusbildung zur Fach- oder Hilfskraft in der Pflege

Wir bieten...

eine abwechslungsreiche und anspruchsvolleAufgabe

regelmäßige Fort- und Weiterbildung

eine leistungsgerechte Vergütung

Für Auskünfte steht ihnen Frau Groos (Pflegedienstleitung)
unter der Telefon-Nr.: 02773 / 7 47-113 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit aussagefähigen
Unterlagen an:

ab sofort

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

HAUS UND GARTEN

STELLENANGEBOTE

Gegen Zwicken hilft Klicken!
www.mein-medizinportal.de.


